
 
 

 

 

 

1955 heiratete Anton seine Frau Barbara 
und zog nach Fischbach. Schon bald half 
er in der Barackenkirche als Mesner aus. 
Er war ein Mann der Taten und nicht der 
vielen Worte. Sein Schaffen war ein Zeug-
nis seines Glaubens.

Von 1960-1988 lenkte er als Mitglied der 
Kirchenverwaltung die Geschicke der 
neuen Gemeinde mit und erlebte 1967 
die Einweihung der Kirche Heilig Geist.

Sehr gewissenhaft verrichtete er bis 2012, 
also 50 Jahre, seinen Dienst bei den 
Messfeiern, Taufen, Beerdigungen, Hoch-
zeiten und den verschiedenen Andachten 
und achtete darauf, dass alles in und vor 
der Kirche in Ordnung war. 

Einige Priester, Ruhestandsgeistliche und 
12 Kapläne mit deren je eigenen Vorstel-
lungen und Wünschen hat er geduldig 

und gütig unterstützt. Kamen die Litur-
giekreise, die Jugend oder die Ministran-
ten mit neuen Ideen und brachten seine 
gewohnte Ordnung durcheinander, war 
er niemals nachtragend sondern arbeite-
te nach besten Kräften mit allen zusam-
men. Seine Herzlichkeit durften wir auch 
noch in seinen letzten Jahren spüren.

Möge er sich im Himmel in Gottes 
Armen ausruhen und wohlfühlen und 
die Nähe seiner geliebten Menschen, be-
sonders Barbara, genießen.

In Dankbarkeit und in guter Erinnerung 
bleiben wir mit Anton Iberl verbunden.

Für die Pfarrgemeinde Johannes der Täufer
Burkhard Lenz, Pfarrer 

Helmut Gierse, Kirchenpfleger 
Dr. Käthe Nerke, Vorsitzende Pfarrgemeinderat 

Bettina Pietsch, Vorsitzende Kirchortsrat Fischbach


